
Die Sek 1 March …
• ist eine öffentliche Volksschule im Kanton Schwyz.

• beschäftigt ca. 130 Lehrer:innen und weitere Mitarbeitende im Hausdienst,
in der Schulsozialarbeit, in der Schulverwaltung und am Mittagstisch.

• wird von ca. 1200 Schüler:innen besucht.

• wird vom Bezirk March (Schulträger) verwaltet.

SEK 1 MARCH



SCHULFÜHRUNG
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VISION UND LEITSÄTZE 2030

MISSION
Jeder/jede Schüler:in ist begabt.
Unsere Aufgabe ist es, den Jugendlichen mit bedingungslosem 
Vertrauen in ihr Potenzial zu helfen, ihr individuelles Potenzial zu 
entdecken und zu entwickeln.



SCHULE ALS LERNRAUM

zeitgemässes Schulmodell

offener Lern- und Begegnungsort

interaktive, selbstorganisierte 
Lernformen

individuelle, kreative Lernwege

individualisierende 
Lernbegleitung

kompetenz-, lösungs- und 
themenorientierter Unterricht

passendes 
Lernangebot

Ressourcen-
orientierte 

Zusammenarbeit

flexible 
Lernumgebung



Kreativität
Kollaboration
Kommunikation
Kritisches Denken

für die Zukunft
unserer Schüler:innen

4K-KOMPETENZEN



NEUES BEURTEILUNGSREGLEMENT

Standort-
gespräch

Semester-
zeugnis

Laufbahn-
entscheid
ohne Promotion

Überfachliche Beobachtungen und

Leistungsbeurteilung in den Fächern

(Prüfungen, Produkte, Prozesse) ...

führen zum

Professionellen Ermessensentscheid

(kein arithmetisches Mittel)



Soziale Kompetenz (SK)
• Dialog- und Kooperationsfähigkeit

• Konfliktfähigkeit

• Umgang mit Vielfalt

Personale Kompetenz (PK)
• Selbstreflexion

• Selbstständigkeit

• Eigenständigkeit

Methodische Kompetenz (MK)
• Sprachfähigkeit

• Informationen nutzen

• Aufgaben/Probleme lösen

ÜBERFACHLICHE KOMPETENZN
Element des

Laufbahn-
entscheids



Sek

Höhere Ansprüche

Pflichtfach
Französisch

Bilinguale
Sekundarklasse

Real

Mittlere Ansprüche

Wahlfach
Französisch

Sonderpädagogische 
Unterstützung

Werk

Grundansprüche

Kein Französisch

Sonderpädagogische 
Unterstützung

Intk

Sprachliche
und kulturelle 

Integrationsklasse

Deutsch als 
Zweitsprache

Integration in 
Regelklasse

SEKUNDARSTUFE
Laufbahn-
entscheid
ohne Promotion



1.OS

sich selbst
kennenlernen

2.OS

die Berufswelt 
erkunden

KSA

3.OS

sich entscheiden 
und bewerben

KSA/FMS/BMS

Anlässe

Berufsmessen
2.OS/3.OS

Zürcher 
Berufsmesse

Go2Future

BIZ-Elternabend 
2.OS

BERUFSWAHL
Schule,

Elternhaus
zusammen

Gespräche mit Eltern, Lehrpersonen und Berufsleuten

Besuche im Berufsinformationszentrum

Vereinbarung von Schnupperlehren

Berufswahlcoaching

Lehrvertrag



1.OS

Projektwoche
im November

Grundlagen der 
Projektarbeit

2.OS

Projektwoche
im November

Fachspezifische
Projektarbeit

3.OS

Projektwoche 
im November

Persönliche
Projektarbeit

(Abschlussarbeit)

BEGABUNGS- & BEGABTENFÖRDERUNG
individuell 

lernen



TALENT AUSSERSCHWYZ

Informationsanlass:
Donnerstag, 23. November 2023
19.30 Uhr, Sek 1 March Lachen



LERNLANDSCHAFTEN

Lernatelier

Inputzimmer

Gruppenraum

Selbstgesteuertes 
Lernen/Unterricht

Interaktiver Unterricht 
Kooperatives dialogisches 

Lernen

Geführter 
Unterricht



Persönliches Leihgerät
Office 365 (E-Mail, Teams)

Adaptive Lernsoftware
Lernpassplus und Stellwerk 8/9

Digitale Lehrmittel
Klett, Zürcher Lehrmittelverlag

Künstliche Intelligenz
Auseinandersetzung, Diskussion

DIGITALISIERUNG



Kommunikation mit der Schule:

Pupil Connect für Eltern und Erziehungsberechtigte

• Kontakt mit Lehrpersonen

• Abmeldung vom Unterricht

• Informationen der Schulleitung

KOMMUNIKATION



KLEIDERORDNUNG



Schulsozialarbeit (SSA)
Anlaufstelle für Schüler:innen oder Eltern in schwierigen Situationen 

Integrierte Förderung (IF)
Förder- und Stützunterricht einzelner Schüler:innen oder in Gruppen

Deutsch als Zweitsprache (DaZ)
Förder- und Stützunterricht im Fach Deutsch für fremdsprachige Schüler:innen

Schaltstelle/Lernstudio (SchSt)
Betreutes Lernangebot während den Unterrichtszeiten von 07.20-11.45/12.55-16.20

UNTERSTÜTZUNG



Die Schulsozialarbeit (SSA) …
 berät, begleitet und unterstützt die Schülerinnen und Schüler in ihrer sozialen Entwicklung, bei der 

Alltagsbewältigung oder bei Beziehungsschwierigkeiten untereinander. 

 erarbeitet angemessene Interventionen und Lösungen in Einzel-, Gruppen- und/oder Klassengesprächen.

 unterstützt Eltern und Erziehungsberechtigte bei Fragestellungen im Erziehungs- und Schulalltag. 

 unterstützt und berät Lehrpersonen und die Schulleitung bei sozialen Fragestellungen sowie 
problematischen Entwicklungen und Tendenzen.

Bei all ihren Tätigkeiten steht das Kindswohl stets im Zentrum.

Die Schulsozialarbeit untersteht der Schweigepflicht.

SCHULSOZIALARBEIT (SSA) (1)



ELTERNMITWIRKUNG

Elternmitwirkung
• Aufbau/Konzeption Elternrat

• Elternbildungsveranstaltungen

• Zusammenarbeit mit der Schule in 
herausfordernden Situationen

Interesse an der Mitarbeit im Elternrat?
schulleitung.siebnen@sek1march.ch



Die Volksschule ist unentgeltlich.
(Bundesverfassung, Art. 19)

 Lehrmittel werden kostenlos zur Verfügung gestellt.
Bei unsachgemässer Behandlung müssen die 
Schüler:innen für den Ersatz zahlen.

 Pro Tag mit auswärtiger Verpflegung kassiert die Sek 
1 March CHF 16.00 (z.B. Exkursionen, Klassenlager).

 Anrecht auf Wegentschädigung > 4 km (100 Hm = 1 
km). Auszahlung im Januar, Berechnungsgrundlage 
auf www.sek1march.ch

KOSTEN



Dispensen
Gesuch per E-Mail an die Lehrperson (1 Tag)/Schulleitung (ab 2 Tagen)

Absenzen
Absenzmeldung über Pupil Connect
(alle Lehrpersonen werden informiert)

Jokertage
4 Joker-Halbtage pro Person/SJ ohne Angabe von Gründen
(dürfen nicht vor/nach den Sommerferien bezogen werden)

ABSENZEN



1.OS

Schaltstelle/Lernstudio

Freifach Theater

Mediathek

2.OS

Schaltstelle/Lernstudio

Freifach Theater

Mediathek

Vorbereitungskurs
KSA

Sprachaustausch
Wallis

3.OS

Schaltstelle/Lernstudio

Freifach Theater

Mediathek

Vorbereitungskurs
KSA/FMS/BMS

Wahlfächer

WEITERE ANGEBOTE


